
Abteilung V -  Landw
irtschaft, W

einbau, Forsten,
Natur- und Verbraucherschutz

Regierungspräsidium
Darm

stadt

W
as kann m

an tun um
 die Verbreitung der

Chinesischen Teichm
uschel zu verhindern?

•
Bitte achten Sie beim

 Erwerb von Teichm
uscheln im

 
Aquaristikhandel oder Internet darauf, welche M

uschelart 
Ihnen angeboten wird. Fragen Sie ggf. bei unklaren 
Aussagen nach! Nicht selten werden Chinesische 
Teichm

uscheln als heim
ische Art verkauft!

•
Bitte verzichten Sie in Zweifelsfällen auf einen Kauf!

•
Bitte verwenden Sie auch für Ihren Gartenteich bevorzugt 
heim

ische M
uschelarten aus legaler Zucht.

•
Das Aussetzen von Tieren in die freie Natur ohne Genehm

i-
gung ist nach dem

 Bundesnaturschutzgesetz unzulässig. 
Ausnahm

en bilden hier der Besatz von heim
ischen Fischen, 

Krebsen und M
uscheln nach M

aßgabe der Hessischen 
Fischereiverordnung. Das Aussetzen gebietsfrem

der Arten 
kann sowohl nach dem

 Bundesnaturschutzgesetz sowie im
 

Falle von Fischen, M
uscheln und Krebsen auch nach der 

Hessischen Fischereiverordnung m
it Bußgeldern geahndet 

werden.Die Chinesische Teichm
uschel ist nur eine von vielen

Zuwanderern in unseren Gewässern, die die natürliche
Lebensgem

einschaft stören kann. Auch das Aussetzen
von Aquarienpflanzen und gebietsfrem

den Tierarten
(wie z. B. der Rotwangenschm

uckschildkröte oder dem
Goldfisch) stellen eine Gefährdung für die heim

ischen
Gewässer dar und ist nicht erlaubt!

W
eitere Inform

ationen zum
 Regierungspräsidium

 Darm
stadt und

dem
 Them

a „Invasive Arten“ finden Sie auch unter
w

w
w

.rp-darm
stadt.hessen.de

Chinesische Teichm
uschel
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Die Verbreitung einer 
gebietsfrem

den Teichm
uschelart

Foto: Chinesische Teichmuschel, J. Neumann



W
elche ökologischen Folgen hat die Verbreitung der

Chinesischen Teichm
uschel bei uns?

Obw
ohl die Chinesische Teichm

uschel w
ie alle heim

ischen
Großm

uschelarten die wichtige Funktion der Gewässerreinigung
übernim

m
t, ist sie in der Lage, die Nährstoffzusam

m
ensetzung

des W
assers so zu verändern, dass es zu einer Verknappung des

Nahrungsangebotes für heim
ische Arten kom

m
t.

Zudem
 zeichnet sich die Chinesische Teichm

uscheldurch ein
schnelles 

W
achstum

 
und 

den 
Ausw

urf 
einer 

sehr 
hohen

Glochidienzahl aus. Dam
it steht diese Art in starker Konkurrenz zu

unseren M
uschelarten und verdrängt einheim

ische M
uschel-

populationen.

Die zunehm
ende Ausbreitung der Chinesischen Teichm

uschel hat
insbesondere für den Bitterling

weitreichende Folgen:

Die europaw
eit geschützte Kleinfischart benötigt zur Eiablage

und 
Aufzucht 

seiner 
Jungfische 

heim
ische 

Großm
uscheln.

In Erm
angelung gebietseigener M

uschelarten ist der Bitterling
zunehm

end gezw
ungen, seine Eier in die Kiem

enräum
e der

Chinesischen Teichm
uschel abzulegen. Dort entwickeln sich jedoch

nur deutlich weniger Bitterlingseier. Zudem
 ist die Chinesische

Teichm
uschel

in der Lage, innerhalb kürzester Zeit die einge-
brachten Eier w

ieder auszustoßen. Dies hat zur Folge, dass der
Bitterling zunehm

end gefährdet ist.

W
as ist eine invasive Art und gilt die Chinesische

Teichm
uschel als invasiv?

Eine Zuwanderung frem
der Tier- und Pflanzenarten in unsere hei-

m
ischen Gebiete hat es schon im

m
er gegeben. Dies hat nicht

zwangsläufig zur Folge, dass dadurch das bestehende ökologische
Gleichgewicht gestört wird. Breitet sich jedoch eine gebietsfrem

-
de Art so stark aus, dass Lebensräum

e, Biotope und heim
ische

Arten durch ihre Ausbreitung gefährdet werden, so spricht m
an

von einer invasiven Art.

Die Chinesische Teichm
uschel zählt aufgrund der vorhergehen-

den Ausführungen zu den invasiven Arten.

Die Form
 der Chinesischen Teichm

uschel ist rund bis oval m
it

relativ zentralem
 W

irbel und abgerundeter Schalenunterseite.
Die M

uschelschalen sind häufig rötlich-braun gefärbt. Die Art
kann eine Länge von über 25 cm

 erreichen und ist som
it die

größte M
uschelart, die zurzeit in unseren Gewässern zu finden ist.

Chinesische Teichm
uschel - eine Gefahr für unsere

heim
ischen Gew

ässer?

Die Chinesische Teichm
uschel (Sinanodonta woodiana)ist eine

eingeschleppte Teichm
uschelart, die sich im

m
er m

ehr in unseren
heim

ischen Gewässern ansiedelt und durch ihre konkurrierende
Lebensw

eise heim
ische M

uschelarten verdrängt. Es ist davon
auszugehen, dass sie eine Verarm

ung
des Nährstoffgehaltes im

W
asser 

verursacht. 
Durch 

die 
Verdrängung 

heim
ischer

Großm
uschelbestände entzieht sie der Kleinfischart „Bitterling“

die Fortpflanzungsgrundlage.

W
oher kom

m
t die Chinesische Teichm

uschel?

Die 
gebietsfrem

de 
Teichm

uschelart 
ist 

ursprünglich 
in

Südostasien 
beheim

atet. 
W

ahrscheinlich 
fand 

die 
w

eitere
Ausbreitung über Zucht und Handel m

it karpfenartigen Fischen
nach Europa statt. Hier wurde die Art erstm

alig Anfang der 1960er
Jahre in ungarischen Fischzuchtbetrieben nachgewiesen, m

ittler-
weile wurde sie in die m

eisten europäischen Länder verschleppt.
In Deutschland gibt es erste Nachw

eise seit ungefähr der
Jahrtausendw

ende, 
erstm

alig 
fand 

m
an 

die 
Chinesische

Teichm
uschel 2006 auch in Hessen.

W
ie konnte sich die Chinesische Teichm

uschel bis in
unsere Gew

ässer verbreiten?

Alle Süßwasser-Großm
uschelarten sind bei der Fortpflanzung auf

die M
ithilfe von Fischen angewiesen. So können die unzähligen

w
inzigen von der M

uschel ausgestoßenen M
uschellarven ihre

Entwicklung nur in den Kiem
en oder an den Flossen von ganz be-

stim
m

ten W
irtsfischen durchlaufen. Die Larven, auch Glochidien

genannt, verankern sich im
 Kiem

engew
ebe

des Fisches und ent-
wicklen sich dort zu Jungm

uscheln.

Es ist davon auszugehen, dass die erste Ausbreitung der gebiets-
frem

den Art nach Europa in Form
 dieser Glochidien, die sich in

den Kiem
en eingeführter asiatischer Gras- und Silberkarpfen be-

fanden, stattfand.

Leider kom
m

t es auch im
m

er wieder vor, dass im
 Teichfisch- und

Aquaristikhandel unbeabsichtigt Chinesische Teichm
uscheln als

heim
ische Art deklariert und verkauft werden. W

ichtig ist es da-
her, beim

 Kauf für den eigenen Gartenteich darauf zu achten, dass
es sich bei den angebotenen Teichm

uscheln um
 heim

ische Arten
handelt, wie z. B.:

Foto: Große Teichm
uschel (Anadonta cygnea), 

Ch. Düm
pelm

ann

Foto: Bitterling, Ch. Düm
pelm

ann

Foto: Kleine Teichm
uschel (Anadonta anatina), 

auch Gem
eine oder Entenm

uschel genannt, Ch. Düm
pelm

ann

Foto: Erwachsene Chinesische 
Teichm

uschel m
it Jungtieren

Ch. Düm
pelm

ann

Invasive Art

- bitte nicht aussetzen!
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